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„FÜR DIE HEIMAT", Jurablätter von der Aare zum Rhein 105

yîu| dem 'TOelsseristela.
Von Josef Krauss.

Zum 50jährigen Bestehen des 1827 erbauten
Kurhauses im «Soloth. Tiaigblatt» am 25. Sep¬

tember 1877 veröffentlicht.

Bei Solothurn am Weissenstein,
Da gibt es frohe Standen;
Da weht die Luft so frisch und rein,
Da muss das Herz gesunden.

Der sanften Matten stille Pracht
Gleich vor des Hauses Schwelle;
Hier in der nahen Waldesnacht
Bricht sich des Lichtes Helle.

Und fern, soweit das Auge reicht,
I in schneebeglänzten Kleide,
Dem kein Juwel auf Erden gleicht,
Der Alpen Prachtgeschmeide.

Ob auch die Sonne sich verhüllt
In dichte Wolkenmassen,
Mit Nebel Berg und Tal sich füllt,
Wir sind doch nicht verlassen.

Man übt Gesang, Musik und Spiel.
Dank der verständ'gen Leitung!
Man strickt und stickt und plaudert viel
Und liest die jüngste Zeitung.

Ertönet nun das Glöckchen hell
Und rufet uns zum Mahle,
Wie sprudelt dann der Freude Quell
Im reichgedeckten Saale!

Drum hoch der Mann! Stimmt kräftig ein,
Ihn gilt es heut zu preisen:
Wer immer fand den Weissenstein,
Der fand den Stein der Weisen!
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